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BREGENZ ONLINE

Mit der rasanten Entwicklung der Informationsmärkte erge-
ben sich neue Möglichkeiten ausserhalb der traditionellen
Tätigkeitsfelder. Europaweit werden die ersten Überlegun-

gen angestellt, welches die neuen Kompetenzen sind, die not-
wendig sind, um diese Chancen zu ergreifen.
Auf der Konferenz sollen erste Resultate für die notwendi-

gen europakompatiblen Kompetenzen vorgestellt werden.

In insgesamt ca. 30 Referaten (gegebenenfalls auch

Koreferaten) von je ca. 30 Minuten Dauer sollen folgende
Aspekte angesprochen werden:

• iVeue Tendenzen am /n/ormalzonsmarfcl - Synergien zwi-
sc/ten /n/orma.tionsteirtsc/)a/t und /u/brmafioii.sgusfiZZ-
scZia/t - /Veite Roden, neue Ait/gaZ>en

• Wissen aZs Ro/rsfo// - Wissensmanagement statt Zn/ormo-
tionsmanagement

• In/ormationsheru/e an der ScZtireZZe zum 21. Ja/ir-
hundert

Im Rahmen der Tagung findet eine AussteZZung statt. Ein
Halbtag steht kommerziellen Teilnehmern für die Vor-
Stellung ihrer Produkte zur Verfügung.
Für Dienstag, den 5. Oktober, nachmittags, sind interne
Sitzungen vorgesehen.

TEILNEHMENDE:
Zielgruppen dieser Konferenz sind Leiter und Mitarbeiter
von Bibliotheken und internen Informationsvermittlungs-
stellen, von selbständigen Informationsagenturen sowie alle

Beteiligten, die sich mit den schnell wandelnden Märkten
für elektronische Informationsbeschaffung und elektroni-
scher Dienste befassen.
Diese Tagung richtet sich auch an die Dozenten und Leiter,
deren Institutionen sich mit der Ausbildung in Informa-
tionsberufen befassen. .///

VERANSTALTER:

- Schweizerische Vereinigung für Dokumentation (SVD)

- Vereinigung Österreichischer Bibliothekarinnen und
Bibliothekare (VÖB)
(Osterreichische Online-Benutzergruppe und Arbeits-

gruppe Neue Medien)

- Österreichische Gesellschaft für Dokumentation und
Information (ÖGD!)

- Vorarlberger Landesbibliothek

Kontakt /Programm):
Dr. Heinz Haujffe

OsterreicZiisc/ie OuZiue-/ieuu£zfirgruppe
?7nii!ersitötsZwZ>Ziot/iefc /iiti.s/iruck

Jnnrain 50, A-60/0 /iiu.s/irueh
TeZ: +43 (0) 512 507-2405, Fax: +43 (0) 512 507-2864

F-MaiZ: Heinz.Hauj/fe@uiZ>k.ac. at

Stephan HoZZaencZer

ZZoc/i.seZiuZe /Ür TecZinifc uncZ Architektur
Ringstrasse, CH-7004 C/iur

TeZ: +41 (0) 81/286 24 44, +41 (0) 8Z/ 286 24 24

Fax: +41 (0) 8J/286 24 00

F-MaiZ: Step/iau. HoZZaencZer@/7i-/itacZiur. c/i

Dr. Gerhard Ric/iter, ÖGD/
OME AG, /n/ormation und Dokumentation

Post/ach 75, A-2320 ScZnrecZiat
TeZ: +43 (0) 222 70/99-25/7, Fax: +43 (0) 222 70/99-2/20

F-MaiZ: ger/iarcl.ric/iter@omu.co.at

Kontakt /AussteZZung):

Mag. Maria SeissZ

Z7niuersitätsZ>iZ>ZiofZiek /nnshruck
Znnrain 50, A-60/0 /nnsOruc/i'

TeZ: +43 (0) 5/2 507-243/, Fax: +43 (0) 5/2 507-2893
F-MaiZ: maria.seissZ@uihk.ac.at

iVä/tere /tt/orma/ionen tt/id Anmc/i/tttig:
http://info.uibk.ac.at/sci-org/voeb/odok99.html

FORSCHUNGSRAHMENPROGRA
DER EUROPÄISCHEN UNION

Das 5. Forsehuiigsrah men program m der EU wurde défini-
tiv verabschiedet. Gleichzeitig konnte auch eine Einigung
hinsichtlich aller spezifischen Programme sowie der
Budgetzuteihmg innerhalb der Programme erzielt werden.
Es gibt vier thematische Programme, darunter Programm 2,
«Renutzer/reunc/ZicZie /n/ormationsgeseZZscZia/t», welches

folgende Leitaktionen einbezieht:
• Systeme und Dienstleistungen für den Bürger
• Neue Arbeitsmethoden und elektronischer Geschäfts-

verkehr
• Multimedia-Inhalte xuid -Werkzeuge
• Grundlegende Technologien und Infrastrukturen

Multimedia-Inhalte und -Werkzeuge
Diese Leitaktion ist von besonderer Bedeutung für RiOZio-

t/ieken, Museeu und Archive: Im Bereich des cZigitaZen

Frhes und der kuZtureZZen /nhaZte soll der Zugang zum
Kulturgut verbessert, dessen Erschliessung erleichtert und
die kulturelle Entwicklung gefördert werden, indem die von
Bibliotheken, Museen und Archiven erbrachten Schlüssel-

beiträge auch auf die entstehende «KuZturirirtse/ia/t» ausge-
dehnt werden und die wirtschaftliche, wissenschaftliche und
technische Entwicklung einbezogen wird. Die Massnahmen
werden sich insbesondere mit neuen digitalisierten
Prozessen befassen und geschäftliche und wirtschaftliche



5. FORSCHUNGSRAHMENPROGRAMM DER EU

Modelle erfassen, speziell solche, die neue Partnerschaften,
die Vernetzung und neue Dienstleistungen begünstigen.
ETE- Prioritäten im Bereich «digitales Erbe» und «kulturel-
le Inhalte»: integrierter Zugang zu heterogenen dezentralen
Sammlungen und Archiven in digitalisierter und herkömmli-
eher Form (z.B. Bibliotheksbestände, Museumsausstellun-

gen, öffentliches Archivmaterial, Archive mit multimedialer
Kunst, Tonarchive, digitale Filmsammlungen und digitale
Verteilnetze für Kinofilme); Verbesserung der Funktionalität
umfangreicher Bestände von Inhalten durch die

Bereitstellung vielfältiger und leistungsfähiger interaktiver
Funktionen und fortgeschrittener Techniken zur Verwaltung
und Einhaltung des Urheberrechts; Erhaltung und Zugang

zu wertvollen multimedialen Inhalten aus verschiedenen

Quellen, u.a elektronischen Medien und elektronischem
Ersatz für gefährdete materielle Objekte; Ubernahmeunter-

Stützung der neuen Technologien; Validierungen und
Demonstrationen bilden einen Schlüsselaspekt.
Detaillierte Angaben über das Programm «Benutzer-
freundliche InformationsgeseUschaft» finden Sie unter der
Adresse:

http://www.cordis.lu/fifth/src/305b-d-l.htm

Teilnahme von Schweizer Unternehmen xmd Institutionen
Nachdem die bilateralen Verhandlungen endlich zu einem

Abschluss gelangt sind, wird unser Land künftig integral am

EU-Forschungsrahmenprogramm teilnehmen können. Das

Abkommen wird allerdings voraussichtlich erst am 1.1.2001

in Kraft treten. In der Zwischenzeit können die Schweizer

Forschenden wie bisher projektweise am Rahmenprogramm
teilnehmen. Sie können aber nicht als Koordinatoren fungie-

ren und müssen mindestens zwei Teilnehmer aus zwei EU-
oder EWR-Ländern finden.
Detailberte Angaben über Teilnahme von Schweizer

Institutionen und Firmen finden Sie unter der Adresse:

http://www.ad min. eh/bbw

Finanzierungskriterien für Schweizer Unternehmen
und Institutionen
Die Finanzierungskriterien und alle darin erwähnten

Formulare finden Sie auf dem Internet:

http://www.admin.ch/bbw

Suche nach Projektpartnern
Interessierte Bibliotheken, Museen und Archive sowie

Unternehmen können sich bei den Euro-jBeratmig'sste//en
der I/fi/rer.sf'lätei! melden.

Folgende Adressen können zudem hei der P«r/nersue/ie

hehi//7ir/i sein:
Ihmdexamf/ür Kultur, Bernard Wich

3003 Bern, Tel.: 031/322 92 34

E-Mail: bernard. teic/if

Schweizerische LandesluldioflieA:, Jean-Marc Rod

Hallwyistrasse 15, 3003 Bern
Tel.: 031/322 70 44

E-Mail: Jean-Marc.Bod@slh.admin.cli

Schweizerisches Landesmuseum, iVifclaus Oswald
Museumstrasse 2

8023 Zürich
Tel.: O.Z/278 68 Ol

Schweizerisches Bundesarehiu, Jean-Marc Comment

Archivstrasse 24, 3003 Bern
Tel.: 031/322 83 30

KBF c/o ESM, Rohert Lüdi
Kirchenweg 4, 8032 Zürich

Tel.: 07/384 48 44

E-Mail: csm@dial.eunet.ch

Platzmangel in der Zeitschriftenablage?

Günstig zu verkaufen

Zeitschriftenablage-Regal
(Kullmann AG, Basel)

doppelseitig, 193 em hoch, 270 cm breit, 3 Felder mit 5 Adapter-
Bars je Feld und Seite, 360 Schrägfächer, alles weiss lackiert,
guter Zustand.

Neuwert 1993 Fr. 19400.-, Preis heute: Fr. 2000.-
(muss Anfang Juni 1999 abgeholt werden)

Auskunft: Bibliothek, Hochschule Rapperswil, Oberseeste. 10,

8640 Rapperswil, Tel. 055 222 44 30/31

Profis suchen, die Ihr

eigenes Know-how op-
timal ergänzen

.eine Buchhandlung
suchen, der «Aleph»,
«Doublettenkontrolle»
und «Kostenrechnung»
vertraut sind

mit einem Lieferanten
zusammenarbeiten wol-
len, der sich Ihrem Sy-
stem anpasst

einen Partner suchen,
der Ihnen wirklich Arbeit
abnimmt:

Rufen Sie uns an:
Ulrich Riklin oder Tanja

Messerli 031 3102323

MÜNSTERGASS
BUCHHANDLUNG

MUNSTERGASSE 35 POSTFACH
CH-3000 BERN 8

TELEFON 031 310 23 23
TELEFAX 031 310 23 24
sales@muenstergass.ch
web.eunet.ch/muenster/
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